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Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag . !
Der Abonnements -Preis beträgt incl. dem jeden !
Samstag beigegebenen Illustrirten SonntagsSkatt j
für Wildbad vierteljährlich 1 10 , monatlich !
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts - !
Bezirk 1 30 ; auswärts 1 ^ 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen. j

WM

Der Annoncenpreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg . Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
WiederholungenentsprechenderRabatt - — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

« r . SS . AiensLag , 16 . Juni 18S6 . 32 . Jahrgang .

Württemberg .
Gestorben : 11 . Juni zu Geislingen

O .A . Wundarzt Or . mock . Friedr . Schweizer.
Stuttgart , 12 . Juni . I . K . H.

die Prinzessin Katherina von Württem¬
berg hat sich gestern mit dem Mittags -
schnellzuge zum Sommerausenthalt nach
Billa Seefeld begeben .

Stuttgart , 12 . Juni . Gestern abend
begaben sich S . M . der König und S .
K . H . der Großherzog von Baden nach
Cannstatt zu dem von der Stadt anläßlich
der Ausstellung für die Landwirthe ver-
anstalteten Gartenfeste . Am Kursaale
wurden die Allerhöchsten Herrschaften von
dem Oberbürgermeister Nast und dem
Bürgerkollegium begrüßt . Während des
Festes brachte der Oberbürgermeister ein
Hoch auf S . M . den König und Seine
Königliche Hoheit den Großherzog aus ,
worauf S . M . der König mit einem Hoch
auf S . M . den Deutschen Kaiser, den
Protektor der Deutschen Landwirthschafts -
acsellschaft , S . K . H . der Großherzog von
Baden mit einem Hoch auf die Stadt
Cannstatt erwiderten . Heute Vormittag
besuchte S . K. Hoheit der Großherzog
von Baden die hiesige Ausstellung für
Elektrizität und Kunstgewerbe und ver¬
weilte über eine Stunde in dem neuen
Grwerbemuseum. Hierauf begab sich S .
K . Hoheit nach dem Stadtgarten und be¬
suchte dort das Gewerbcdorf und die Elek¬
trizitätsausstellung in der Gewerbehalle.

Sluttgart , 11 . Juni . Die elektrotech¬
nische Ausstellung im Stavtgarten erhielt im
Laufe des gestrigen Tages den Besuch des
Königs und der Königin, sowie des Prinzen
Hermann von Sachsen-Weimar . Geh . HofratI)r . v . Jobst hatte die Ehre, die Majestäten
zu führen . — Abends war die Ausstellung
bis 10 Uhr geöffnet . Abends 9 Uhr traf noch
eine Exkursion von Zürcher Studierenden der
technischen Hochschule ein .

Stuttgart , 11 . Juni . Den heutigen
Besuchern der Landw . Ausstellung in
Cannstatt wurde das Interesse an all dem
Sehenswerten durch die Unbill der Wit¬
terung wesentlich beeinträchtigt . Es war
wie an Volksfesttagen : bei unaufhörlichem
Regen trotz Marschtempos immer 1 -, Ein¬
buße. Linksseitig vom Eingang ziehen
sich die Hallen hin , in welchen die Regie¬
rungen von Württemberg und Bayern
und namentlich die erstere ein reiches
Material von Karten , Plänen , Modelleit,
botanischen und zoologischen Sammlungen
zur Anschauung gebracht hat . Hieran
reihen sich die Moorkultur - und die bie¬

nenwirtschaftliche Ausstellung in welcher
Württemberg namentlich stark vertreten
ist . In derselben Reihe findet man die
landwirtschaftl . Sämereien und die Aus¬
stellung von Obst- und Gemüsedauerwa¬
ren worauf man in die Viehställe eintritt .
Den Anfang machen die Ziegen, wovon
aus dem Großherzogtum Baden die größte
Zahl , meist reinweiße Tiere , ausgestellt
sind . In der Abteilung der Schafe sind die
Bastardschafe von Württemberg nament¬
lich stark vertreten . Besonders zahlreich
ist die Abteilung der Schweine beschickt ,
große Sammlungen sind namentlich von
Oldenburg , Brandenburg , Hannover , Hes¬
sen, Ostpreußen und Bremen mit schönen
Tieren vertreten , aber auch aus Württem¬
berg, namentlich von Bäckern und Wirten ,
sind riesige Exemplare ausgestellt . Von
den Pferden gehören Ostel der Edelzucht
an , von Arbeitspferden stellte Baden und
Württeniberg die größere Zahl . Der Be¬
such der 51 Stallungen , welche Rinder
enthalten , zeigt, daß das graubraune Ge-
birgsvieh am zahlreichsten vertreten ist
und etwa zu gleichen Teilen aus Bayern
und Württemberg . Der Zuchtverband
oberbayr . Alpenfleckviehs in Miesbach
war mit 67 Stück, die Allgäuer Herdbuch¬
gesellschaft mit 55 Stück am Platze. Die
Ausstellung der der Landwirtschaft die¬
nenden Maschinen und Geräte nimmt für
3000 Nummern einen großen Raum in
Anspruch. Maschinen und Geräte concur-
rieren um keine Preise , da nur Neuheiten
geprüft werden . Die Geflügelausstellung
umfaßt 217 Stamm Hühner , 119 Stamm
Tauben und 42 Stamm anderes Geflügel.
Hievon ist die Mehrzahl aus Süddeutsch¬
land angemeldet. Kaninchen sind in 100
Tieren vertreten . In der Fischereiabtei¬
lung haben württ . Fischzüchter eine eigene
lehrreiche Abteilung eingerichtet.

Stuttgart , 15 . Juni . ( Eisen¬
bahnunglück . ) Gestern Sonntag Nach¬
mittags nach 1 Os Uhr fuhr der Personen -
Vorauszug zu Zug 21 (Stuttgart -Eßlingen )
nach der Ausfahrt aus dem Rosenstein-
tnnnel über das auf „ Halt ! " gestellte
Blocksignal hinaus auf eine Maschine.
Vier Wagen 3 . Kl. des Personenzugs wur¬
den durch den heftigen Anprall ans dem
Geleise geworfen, zum Glück aber kein
Mitreisender erheblich verletzt . Dagegen
wurde ein Heizer schwerverletzt. Wie ver¬
lautet , wurde demselben ein Bein zweimal
gebrochen , auch hat er sich starke Kontu¬
sionen am Kopfe zugezogen . Heute früh
ist derselbe im Bezinkskrankenhans Cann¬

statt gestorben. Der Materialschaden soll
sich auf etwa 25000 Mk . belaufen.

Heidenheim , 11 , Juni , Unter dem
Verdacht , den Nachtwächter von Giengen
a . Br . in das Wasser geworfen und des¬
sen Tod herbeigeführt zu haben , sind bis
jetzt 6 junge Burschen in das hiesige
Untersuchungsgefängnis eingeliefert wor¬
den . Dieselben hatten in einer Wirtschaft
in Giengen bis 0 - 1 Uhr nachts gezecht,
kamen aber erst um 2 Uhr nach Hause.
Man nimmt an , daß der Nachtwächter
die allerlei Unfug treibenden Leute habe
zurecht weisen wollen und von ihnen dann
ins Wasser geworfen worden sei.

Cannstatt , 11 . Juni . Unsere Stadt
ist jetzt thotsächlich das Land , wo Milch
und Honig fließt . Um die viele Milch
der auf der landwirtschaftlichen Ausstellung
stehenden Kühe nur unterzubringen , gibt
man dieselbe pro Liter zu 2 Pfg . ab.

Neuenbürg . Die am 15 . Juni d .
Jahres in Schömberg in Wirklichkeit tre¬
tende Postagentur erhält ihre Verbindung
mit den übrigen Postanstalten durch täg¬
liche Postbotenfahrten zwischen Schömberg
und Höfen und durch werktägliche Land¬
postbotenfahrten zwischen Schömberg und
Neuenbürg mit folgenden Kurszeiten : 5 .00
vorm , ab Schömberg, 7 .00 vorm , an Neuen¬
bürg , 8 .45 vorm , ab Neuenbürg , 11 . 15
vorm , an Schömberg , ferner : 1 .50 nachm ,
ab Schömberg, 2 . 40 nachm , an Höfen,
4 . 15 nachm , an Schömberg . Zwischen
der Postagentur Schömberg einerseits und
den Postorten Birkenfeld , Calmbach, Calw ,
Conweiler , Dobel , Enzklöflerle , Herrenalb ,
Hirsau , Höfen , Liebenzell, Loffenau , Neuen¬
bürg , Schwann , Unterreichenbach, W >ld -
bad , andererseits kommen die Taxen des
Nachbarschaftsverkehrs (5 Pfg . für den
einfachen frankierten Brief bis zu 15 A
u . s. f . ) in Anwendung.

Calw , 11 . Juni . Die in den letzten
Tagen niedergegangenen Gewitter haben
in unserem Bezirk manchen Schaden an -
genchtet . Hauptsächlich wurde die Ge¬
meinde Martinsmoos schwer betroffen.
Beinahe 20 Minuten lang fiel in großer
Menge etwa haselnußgroßer Hagel . Die
Roggenfelder , die Heuer besonders schön
standen, sind vollständig verhagelt , so daß
sie umgeackert werden müssen . Leider sind
in der beschädigten Gemeinde nur wenige
Güterbesitzer gegen Hagel versichert.

Leonberg , 12 . Juni . Die Kön gl . Staats¬
domäne Solitude wurde gestern an die HH .
Gebr . Kirchener in Eltingen - Stuttgart ver¬
pachtet . Der auf 9 Jahre abgeschlossene Pacht
ach ! vom 1 . Marz 1897 ab mn einem jühr-
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lichen Pachtzins von 6000 Mk. Das Gut
umfaßt außer Lea Gebäulichkeiten e!wa 25
Hektar Land .

— Die Schwurgerichtssitzungen des
II . Quartal in Tübingen beginnen am
Montag den 15. Juni und dauern bis
Mittwoch den 24 . Juni . Aus den Be¬
zirken Calw und Neuenbürg ist je
ein Fall auf der Tagesordnung und zwar
haben sich am 19 . Juni die beiden Tag¬
löhner Johann Georg Dingler und Julius
Dingler von Neuhengstett wegen räuber¬
ischer Erpressung und anderen Strafthaten
zu verantworten . Am Dienstag den 23.
Juni , nachm . 3 Uhr wird gegen den Lud¬
wig Friedrich Gauß, Säger von Pfinz¬
weiler (Gemeinde Feldrennach ) wegen
Sittlichkeitsverbrechen Z 176 St .-G .-B.
verhandelt werden . Es stehen im ganzen
13 Fälle auf der Tagesordnung.

Heilbronn , 12 . Juni . Die Er-
Achtung eines Ratskellers in hiesigerStadt darf nunmehr als gesichert ange¬
nommen werden , nachdem gestern der
Bürgerausschuß dem Beschlüsse des Ge-
meinderats , der zu gründenden Gesellschaft
den Ratskellerunter gewissen Bedingungen
zur Verfügung zu stellen , im Prinzips
beigetreten ist. Die gestern vom Bürger-
ausschusse weiter vorgeschlagenen Bedin¬
gungen sind bei dem abzuschließenden Ver-
trag in Berücksichtigung zu nehmen . Nun¬
mehr hat sich die Gesellschaft zn konsti¬
tuieren . In der gestrigen Sitzung wurde
zu den gezeichneten Beiträgen in Höhe
von 63000Mk . die Zeichnung einerwei¬
teren Summe in Aussicht gestellt.

Gönningen , 13 . Juni . Das Hangenund Bangen der Gönninger wegen ihres
Samenhandels wurde am Freitag abend
im Reichstag in glänzender Weise ent¬
schieden, da alle Anträge betr . Freilassungdes Hausierhandels mit Sämereien zu
Gunsten der Gemeinde ausgefallen sind .
Sofort wurden nach Berlin Telegramme
abgeschickt und vorerst auf telegraphischem
Wege der Dank der Gemeinde ausgedrückt.Die Gönninger selbst atmen wieder frei
und erleichtert auf, da jetzt die drohende
Gefahr der Vernichtung ihrer blühenden
Industrie beseitigt ist .

Von der R eutlin g er Alb , 12 . Juni .
Gestern Abend durchlief die Gemeinde
Betzingen die Schreckenskunde , auf den Fel¬
dern treibe sich ein Bär herum ; ein Knabe,den er angefallen, habe es erzählt . EinigeMänner mit Mistgabeln und alten Waffen
machten sich auf den Weg , um Meister Pelz zuerlegen. Sie fanden aber nur einen fried¬
lichen Bauersmann, der, mit einem braunen
Kittel angethan , sich mit beiden Händen
zur Erde bückte , um Gemüsesetzlinge zupflanzen . Man kann sich die Heiterkeitdenken , mit der die eifrigen Jäger undder Bärenhäuter bei der Rückkehr em¬
pfangen wurden.

Horb , 12 . Juni. Gestern abend entsprangbeim Ausladen von Vieh aus dem Elsenbahn¬
wagen eine Kalbel, fiel über die Rampe aufdie Eisenbahnschienen , rannte wütend davon
durch die Stadt nach Rexingen zu, zurück !
wieder durch die Stadt, dann auf dem Stutt¬
garter Eisenbahndamm weiter bis zum „Han¬
genloch " . Wer sie aufhalten wollte, wurdevon ihr niedergestoßen . Es muß von großemGlück gesprochen werden, daß kein Unglückgeschehen ist. So blieb nichts anderes übrig,als sie zu erschießen . Steuerwächter Mauch
streckte sie mit wohlgezieltem Schuß in den
Kopf nieder.

Rundschau .
Durlach , 13 . Juni . Zum 50jährige "

Jubiläumsfcst der Freiw . Feuerwehr da¬
hier haben sich bis heute 60 Feuerwehr-
Korps mit ca . 1500 Feuerwehrmännern
angemeldet. In dem Programm zum 50-
jährigen Jubiläumsfest des hies. Freiw.
Feuerwehrkorps ist für Sonntag , den 21 .
Juni , Abends , Illumination , Feuerwerk
und bengalische Beleuchtung des Turm-
berges vorgesehen.

Vom Kaiserstuhl , 13 . Juni . In¬
folge der ungünstigen Blütezeit ist die
Kirschenernte in diesem Jahre gänzlich
mißraten ; namentlich ist der Ausfall der
so gut verkäuflichen Frühkirschen herzlich
zu beklagen . Während in den letzten
Jahren in Jhringen allein jeweils für
Kirschen 7000— 10,000 Mk. erlöst wurden ,
ist in diesem Frühjahr nicht der fünfte
Teil der Einnahme zu erwarten . Dazu
kommt noch, daß im ganzen Oberlande
auch das übrige Obst nur ganz schwach
angesetzt hat . Aepfel mag es da und dort
noch geben , aber das Steinobst, wie auch
die Birnen sind beim Verblühen mit ganz
geringen Ausnahmen abgefallen .

Ebersbach , b . Göppingen , 12 . Juni.
Gestern abend 8 Uhr machte sich der Gerber
Sieber mit einem Schießgewehr zu schaffen
und schoß nach Spatzen - Hiebei traf er die
10jährige Tochter d.es Sanvbauern Müller
welche sofort tot war . Sieber wurde verhaftet.

Heidelberg , 13 . Juni. Der hier
wohnende Kaufmann Karl Theodor Günther
wurde, als er eben im Begriff war, mit dem
5 Uhr -Zug nach Mannheim zu fahren, im
Coupee von zwei Kriminalschutzleutenverhaftet.
Er soll 7 Wechsel im Gesamtbeträge von 3000
Mark gefälscht haben. Die Zahl der gefälschten
Unterschriften hiesiger und auswärtiger Firmen
beträgt nicht weniger als 21 .

Eschelbronn , (A . Sinsheim) , 12 . Juni.
Die Frau eines hiesigen Einwohners benützte
bei einer Arbeit Schwefelsäure. Als sie das
Zimmer verließ, ließ sie daS Fläschchen nnt
der Flüssigkeit auf dem Tische stehen . Unter¬
dessen kam ihr vierjähriger Knabe aus der
Kleinkinderschule und trank das Glas aus.
Unter furchtbaren Schmerzen starb das arme
Kind schon nach einigen Stunden.

Berlin , 13 . Juni. Der Reichstag fuhr
heute in der Beratung der Gewerbeordnungs¬
novelle fort . Bei Art. 11 , welcher lautet :
Sämereien , Schmucksachen , optische Instrumente,
Druckschriften , sofern sie in sittlicher und re¬
ligiöser Beziehung Aergernis geben rc . sind
vom Hausierbetrieb ausgeschlossen , befürwortetSi egle - Stuttgart seinen (zu Gunsten der
Gönninger Samenhändler gestellten ) Antrag
Gemüse- und Blumensamen von dieser Be¬
schränkung auszunehmen. Ministerialrat v.
Schicker , würitemb . Bundesratsbevollmächtigter
unterstützt den Antrag für welchen auch Galler
eintritt . Saatssekretär v . Bötticher erklärt sich
namens der preußischen Regierung mit dem
Antrag Siegle einverstanden und glaubt er¬
klären zu dürfen , daß auch der Bundesrat
beistimmen dürfte , wenn der Reichstag den
Antrag annehmc. Bei der Abstimmung wird
der Antrag Siegle einstimmig angenommen.Berlin , 13 . Juni . Der Gouverneur
von Deutsch -Ostafrika von Wißmann soll
sich, den Leipziger Neuesten Nachrichten
zufolge, von Marseille nach Konstanz be¬
geben haben um in einer dortigen Ner¬
venheilanstalt , die er bereits bei seinem
letzten Aufenthalt nrit Erfolg anfgesncht
habe, die Wirkungen des für ihn in den
Tropen nötig gewordenen Morphiumge¬
nusses zu beseitigen. Bei Beginn der

rauhen ^ ahreszert , also etwa im November ,würde Wißmann wieder nach Ostafrika
zurückkehren . Dieser Turnus des Aufent¬
halts hat sich bisher als am pracktischsten
heransgestellt , so daß Wißmann im Som¬
mer in Deutschland und im Winter in
Afrika leben würde .

Hamburg , 12 . Juni . Der Zustand
desFürstenBismarckläßtzurZeit wiederum
viel zu wünschen übrig . Die „Hamb .
Nachrichten" melden, daß bei dem Fürsten
größere Empfänge bis auf Weiteres nicht
stattfindeu können, da derselbe wegen seines
hohen Alters dringend der Schonung be¬
dürfe.

Rom , 12 . Juni. General Baratieri
schrieb einem seiner Freunde , nach der Frei¬
sprechung , die er sicher erwarte , gedenke er in
ein Kloster zu gehen .

Konstantinopel , 10. Juni . Eine
Räuberbande nahm vorgestern zwei nachdem Badeorte Jelowa fahrende Damen
gefangen und fordert jetzt für die eine,
welche Französin ist , 15,000 und für die
andere , die Nichte des serbischen Drago-
mans, 10,000 Pfund Lösegeld . Die Fran¬
zösin , die früher im Mdiz -Harem ange¬
stellt war, hat an den Snltan einen Brief
gerichtet, auf welchen derselbe die Bezah¬
lung des Lösegeldes zusicherte .

Massauah , 12 . Juni . Im ProzeßBaratieri beantragte der Staatsanwalt
die Verurtheilung Baratieri 's zu 10 Jahren
Festungshaft und Nebenstrafen .

Vi/s11sr- /lussioktsn .
out 6runä äsr Lsriebto äor cksutsobsv 8ss -

varto in lMmdurA .
18 . cknni : Wolkig, veränckerlick , kühler .

Regen nnäOswittsr . Rrische Wincke .
19 . Wolkig, mässig warm, strichweise

Llswitterrvgen.
20 . Wolkig mit Sonnenschein, kühler,

winckig , strichweise Regen.

Lokales .
Wilckback , 12. cknni. Unter äem

llsttel „ Oio Wilckbsck - Rur " bat nn8er
Dr . .1ossn -bans soeben ein Schriltcben
erscheinen lassen, ckem wir auk seinen
Weg clie wärmste Rmpkeblung mit¬
gehen möchten. In gemeinverstänck -
licber , geckrängter Darstellung , wie äsr
Nltel mit vollem Rechte sagt , bietet
es äem, äsr sieb über unser Wilckback
orientieren möchte, alles, was er über
äie Bäcker nnck ckeren Slebrancb, über
ckie sonst hier gebotenen Rurnuttel ,sowie über ckie Rrankbelten , ckeren
Heilung ocker ckoeb Besserung hier ru
Holken ist , 2u wissen wünscht , ^ sitt¬
liche Rnnstansckrücke, ckie ckem Baien
äas Vsrstänänls erschweren würäen,sinä vermiecksn. liederall üncken »leb
treMebe praktische Winke, ckie cken,
cker sie beachtet , vor manchen Rebi-
grilken bewahren wercksu. Die Ein¬
leitung , ckie eine Kurse sebiläerung
Wilckkacks unck seiner Umgebung giebt ,erbebt sieb teilweise rin poetischer
Schönheit cker spräche . Wir siuck über¬
zeugt, ckass ckas Sebrikteben , ckas auk
cken bahndrsebencken Werken ckes Oed .
Bolrat v . Renn rnbt unck ckiesein ver-
ckisnten Nanne xietätsvoll gewickinst ist,schnell sin Bisbling unserer Rurgäste
wsräen , gerne als ^ nckenkon sie be¬
gleiten unck Wilckback neue Rrenncke ge¬
winnen wlrck
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Revier Wildbad .

Arennhotz- Derkauf.
Am Dienstag , den 23 . Juni

Bormittags 11 */s Uhr
aus dem Rathaus in Wildbad werden
verkauft aus Eiberg Abt . Rohrmiß , Rohr»
mißwieße. Unt . Tiefengrund und Schirm :

Rm . : 5 Eichen Ausschuß Scheiter und
Prügel , 5 dito Birken . 92 Buchen- Schei-

ter , 113 buchen Ausschuß-Scheiter und
Prügel ; 10 Nadelholz-Roller, 23 Nadel¬
holz Scheiter , 372 Nadelholz - Ausschuß-
Scheiter und Prügel , 16 Nadelholz -Prügel ;
7 Eichen - Anbruch, 68 Laubholz -Anbruch,
274 Nadelholz - Anbruch ; 38 buchene Reis-
prügel und 153 tannene Reisprügel.

W i l d b a d .

Aeiranntmachnng . !
Der Fortführungsbeamte (Bezirksgeo¬

meter) des Bezirks Neuenbürg und Calw
wird die nach § 14 der Verfügung der
Ministerien der Justiz, des Innern und
der Finanzen betr . die Erhaltung und
Fortführung der Flurkarten und Primär¬
kataster vom 1 . Aug. 1894 vorgeschriebene
Fortführungstagfahrt in hies . Gemeinde
am

Dienstag den 16 ds Mts
abhalten , bei welcher die Grund- nnd Ge¬
bäude- Eigentümer etwaige Wünsche und
Bedenken bezügl . der Vermessung und
Katastrierung ihres Grund- und Gebäude-
Eigentums dem Fortführungsbeamten vor¬
tragen können .

Wildbad den 11 . Juni 1896 .
Stadtschultheißenamt :

Bätzner .

Otto I-Isydl,
Drogerie

Pfoprkeim , Sedansplatz ,
empfiehlt bestens

LMM 8« tM-kllW-

i » div . Farben.
Ssstsr ^ussbocksn - tknstrivk.

Spiritus - Fußbodenlaü
rasch trocknend,

und

Oelfarben und Pinsel rc.

LodulLlilai 'ksil , KobraliodswliLwr
aller Länder besorgt prompt und
sorgfältig

« Idr » >»tL Civil -Jngenieur,
Stuttgart , Friedrichstr . Nr . 26 .

Kiikbermühke
lVMIivyvk u . OvNNEk - SlSA

Metzelsuvpe .

WWM
wozu freundlichst einladet

Jakob Adam
z . Anker.

^ Intel VVL35SM

Danksagung .
Aus Anlaß meiner schweren Krankheit -

ist mir heute von der Borstandschaft des
Wohlthätigkeits - Vereins W ' ldbaddas schöne
Geschenk von 15 Mark übergeben worden
und spreche ich hiemit öffentlich meinen
herzlichsten Dank aus , mit dem Wunsche ,
es mögen sich auch ferner dem Verein edle
Geber znwenden, um in ähnlich vorkom¬
menden Fällen (was Gott verhindern
wolle) die größte Noth lindern zu können .

Wildbad den 14. Juni 1896 .
Albert Rothfus ,

Glaser .
Wildbad .

Den

Heu- md Oehmdertrag
von meinem Acker im Stich habe zu ver¬
pachten Chr . Wildbrett .

Fabrikation und Lager
sämtl. Bedarfsartikel für

UIsuslelegnspIkieH untl l ^elspkonis
Ein kompletter Hanstelegraph zum

Selbstanleqen ^ 6 . —
- Preisliste gratis. — —

lkl . S Isinm , Stuttgart
Patente in allen Ländern .

Geffeutlicher Jank.
Mit Ihrem Tietze's Muchein habe ich

Wanzen , Russen, Schwaben , überhaupt
alles Ungeziefer total vernichtet. Alle ,
denen ich es empfohlen hatte, sagten, daß
sie solch ein Pulver noch nicht gehabt
hätten .

Nur ächt zu haben in Wildlad bei
Hrn . Carl Wilh . Bott .

König! . Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig .

Dienstag den 16. Juni 1896.
7 . Vorstellung

Dutzend-Karten gültig .

— 11 ^ 1 —
Lustspiel in 4 Akten von Francis Stahl .

Mittwoch den 17 . Juni 1896 .
8 . Vorstellung

(Dutzend-Karten gültig .)
vss >lsU 8 äö 8 Klsjor 8
Lustspiel in 4 Akten von OskarWalther

i und Leo Stein .

Loollro mied, üisrmit orxekeust auxuEMn , äass ieü sm äsn 13 . äd . Llt8 . , im llauso clor
fnsu Lngmsnn

Kino IMuIo msiuos

erökknst üuds unä bitto um AÜtiZvn ^uspruoü.

SUL k' forrksim
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^ uür1s .ru « .s .
Oer vortreküieks VVoblgesebmaob und dis grosse Leliebtbeit des

kerokteiner
l^Iu «

' sollt mit 6sm 8tsk - n .

L»rt »8odutr-

l^ ul' sollt mit 6sm Ltsnn

Kaden Veranlassung geboten , dass minderwertige IVasser unter äknlieb klinAeudeu ^ ameu an unsere bisberigsLnndsebakt keiigebotsn werden und tbatsaeblieb aneb sebon ru Verweebslnngen Veranlassung gegeben baden .Lelm LeLUK dos evbleu Oernlsteiuer Sprudel beliebe man ank dessen SvkulLmarke , den roten

Ttsim von Osnolstsin
Lu aebtsn . Vur der eebts Osrolsteiner Sprudel kübrt diese Sebut ^marbs . Von ^ .errten und Lutoritäten sebr
empkodieu . 'v '

n .ülSSrlrroÜSH
bestes Lrkrisebungsgetränk der ^Vs l t .

Lanplniederluge kür Lkors -beim und LmKebuns : ^ ^ , ,' ^
Die vireetm äes KeMMK 8pMeI .

Osk'i l^ns/ , „ 2um ^ inkoi 'n"
MederluAe kür lVildbad :

Otli - istopk 6stt .
VL . Lei allen besebiobten Ausstellungen mit den böebsten ^ usaeiobnungen , sowie bei der letzten

lVeltausstellung in Amsterdam mit der goldenen Aledaille bedaobt .

Kurkau : Hölri , lLaiser- lVIIbtzlm-RInF 14 .

Ilm viuvm läufst AvküliltsD Lsdürtm886 Lii^uiivlkvir , daliv ivd mieii 6ut8vIi1o886Q,mit mtziusr Vuoli - un6 Zollk ' Si
'
bmstsi ' ialisnlisncüunF 6iu

VvknMg8 -VerMiew»g8 -8urvLu
3u vvrdmdvu . Ivii er8uvli6 duirsr div divZi^ sn odiruDAZVvrmivtvr VL^ auts ^ olmunAvu
lür ILur ^ Ü8t6 mir Asd . aurrviAva 2u wollvu , und Zivilere prompte und hilli ^ s Lv -
dismm § 2u .

HoviiavIitutiAZvoIl
vd .r . Wilälsrstt

68 HömA -Î Ärlstr . 68 .

Vägliok rwsi ^ usZsbsn Ksnlsnuke . ^ itisAs - und /^bsnd - ^ u8§sbs

kallj 8 6 k 6 p66886
^ eilessrrsre «r/rdl vsi br s/rsrsr « vo-r rrrr«? LerÄs» .

12 bis 32 8sitsn staric . l -̂ »-

Wittag -Ausgabe : -LLL
xsus singebsudsn Itaskriebtsn u . IsisArainrns ,»ovisintsrssaauts Dsitartücsl u« d spannsndsRomane sie .

. über oiulauksndeu
neuesten RaoNriobtoo und Osposoksn .vis , Sadisobe krssss " vird an rund 1000kostaustaiton tL ^tieN rvsimal versandt .

Ulke Zeitungslejer , LLS
2situnA Isssn vvollso , solltsn sieb dis „8a -
disobs krssss " bsstollsn .

(öratis u . franco srbält Hsdsr nou
^ ruAsksnäs ^ boll-

nsvt iisob DiossiiäuiiA äer kostquittuvA : I
komsn , I Lsrälilung, I Lisenbslin-Xm'sdllek, I fArb.
V/snäkslencker , I Vsdoosukigskslenäki- mit Vsr -
rsivbois silsr AsroAsusii Ssrisll .

Zeder Abonnent
Unterknilungsblstt und wonatliob 2V̂ SI LlaI dsn
„Sarrrivr " , ttllgsiusiusr ^ v ^siAsi ' kiirLemä-
v/irtsciiükt , Onrtsu - , Obst - und Weinbau Ark¬
tis üllgsssndt .

probenummern grntir und trsnco.

WonnementspreisMK .1 .50
„ ^ - lür 3 Ltonsts obns eostrustsIlAsbübr .Dis „ öndisobs Presse " ist sin rsuiilisndintt , das von Xit und dunZ Fern ^sisssn vird .

O ' s „Sadisobs Presse " dient als ottirisllss pubIiI<stionsorAsn für dis stüdtisobsn Lebördsn vonKsrlsruns u . für eins Leibs von Ztsats - , K/I! lit3r - , Lsrirks - und Osmeindsbsbördsn dss Fanrsn bandss .
W^ »WW ._ vis „Ladisebe Presse" wird, gerlruebt auk rrensstsrnotariell LeglauDigts F Lotationsmasebins welobs 10 OOQ blx . irr I LtundeJivUlIcltro a,uk 8 Leiten druckt, kalst und a,b>2älklt.

- isdaktion, Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad .
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